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1.	 On 4 and 10 July 1974 we debriefed
contacts with members of the Estonian Choir
Federal Republic of Germany.	 Subject reported
established some rapport with three members.
and he was able to supply some assessment information
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encouraging him to: write via another mail correspondent in
Tallinn and via Subject's mother who resides in Frankfurt.
Subject was not able to: say 'how good the chances were for a
successful functioning of this Comma channel, but he was •
optimistic.

Toe	 c.	 (TT- USSR

3.	 US, DOB approximately11924,'. is the  travel -A 1-> 
choir. He is 5'8" tall, is of medium buildmanager o f

and has dark, wavy hair. A very pleasant individual with
secondary school education. He attended the Tallinn
"Realgymnasium" during WWII, completed it with an "Abitur"
in 1947:- Subject had long and friendly discussions with
RAUS. but he' did not give RAUS his address.' (Note that this •
is contradictory to: previous 'statement ofSubject whith.
is reflected in para,2' of Reference A.) 	 evr USSR 

_WY	 le	 OCQ -TV CANE
.4; *Matt unluA/0.)/ POELDRE (versus POLDRA, asA ossK

spelled. in. Reference A), born 193	 is the Estonian TV. 	
cameraman accompanying the - g	 'n tfiat capacity. He is
almost .6 'feet-tall, has 'blond hair and blue eYeS,- is hand-
some and well educated. A 'resident of Tallinn, he has been
in the U.K. and speaks fairly good English. - He liked England
better than Germany. POELDRE'is married and has one child.
It is not known whether or not he accoMpanieS the their on
all of their 'trips. During a conversation with Subject,: it •

became obvious that POELDRE did not know all members of the'
choir by their names. POELDRE's German is very poor.: It is -
interesting to, note that POELDRE's wife and the 'child had
traveled from - Estonia separately by boat and their destination
was tUebetk; FRG. • Later POELDRE met his wife and their child
in Lnebeck during the' chair's tour in the' FRG. After the
meeting in LUebetk,. POELDRE's wife and the Child traveled to
Stuttgart ta visit relatives . in Stuttgart Dr its vicinity, •

Mrs.A)0ELDRE. planned a return trip by boat;. while the thoir
was to: go by air. No bib information on Mrs. POELDRE is -
available.

s\\

. 5: Subject assessed POELDRE as a "smart fellow": who' is •
f in -need of money. , straightforward and critical of the Soviet
i regime. - 'Subject 'believes that -POELDRE may have someSpecial
2resbonsibilities he ond his cameraman's duties. During a
'conversation with Su . ect; FUEZDU commented that Estonian

-i anti-Soviet. artisans still opera 	 e oregUT.---POUF-LaRE
--?; iTsa believes. that es ern agen s are s 1	 eing ispatched 

ITTEraiiiia-bY	 boats:	 arld—difganes.•
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Betr	 Notizen aber EindrOcke vom "Steatlicher Akademiecher

Estnischer Mannerchor TALLINNAdSSR " im Bargerhaus

Hausen bei Offenbach am Main	 Dienatag, 25. Juni 74

und Gastheus "Krona" in Nauman bei Offenbach/M. -.. 26.6.74

'	 •

1.	 Zei Gespriche habe ich gefahrt:

A. Im Bargerhaus Hausen	 .2o.00 — 23.3o Uhr, 25.6.74

B. Ii Gasthaus " Krone " in tiausen —.20.00 - 3.30 Uhr, 26.6.74

\ 2.	 Zum Chors 

Einzelheiten kanpen Sie entnehmen den beigefagten Fotokopiec.

"Staatlicher Akademischer Estnischsr Mannerchor" oder

"Staatlicher Akademischer Mannerchor der Estnischen SSR "

die im Text mehrmals aufgefahrte Bezeichnung " (RAM) "

-. jut die AbkOrzung far "Riiklik Akadessiline Mesekoor".

Diesek Char Let emn	 Berufschor, reins "Profis", die

vom Staat bezehlt: warden und im Alter Pensionsberechtigt

jut.

Zum Chor gehbren etwe 75 Sanger und 5 waiters: Herren, •owohl

ale Reprasententen, Organist:toren els auch Gepacktrager.

Des Gros der Sanger 1st :Awe 40 Jahre alt, einzelne sager

60 Jahr°. Von den 75 Sanger sind flue 7 jangers Harm n nicht

verheiratet	 elle anderen habon familien mit Kindern

in Eitland, hauptsachlich in.Tallinn.

Des aussers Erscheinungebild'des Chores bairn Auftritt in

Haulm em 25.6.74 kann can ale gepflegt bezeichnen	 elle

im Freck mit weiesem Hemd, weissem Quarbinder, weieser Waste,

weissem Taschentuch in der Brustetesche. Gut frisiart,

ne mit kleinem Bart -- nur der Grander des Chores und Haupt-

dirigent • Gustav Erns:sake hat eine "Kanstlermahne", weiss-

haarig. Allerdings konnte man bei naherer Betrachtung

feststellen, daes die weissen Hamden aus "NYLON" waren,

Hemde die in Ruesland sahr begehrt sind, etwa wi g hier in

• 	 Deutschland nach darn zweiten Weltkrieg, aber haute nicht

getragen warden.

-2
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Naeh dem Auftritt in Hausen hat eich der Char innerhalb von 10 min.

umgezogen S graue etwee sportliche AnzUge (mit schlechtem

Schnitt) mit weissem Emblem auf der Bruettesche des "Wanemwine"

(Urveter oder Patron der esthischen Sanger) stilisiert derstellt.-
Beim zweiten Treffen in der Gaststatte "Krone" in HaUsen, waren

I
die Mitglieder des Chores in	 Sommerhemden, denen

man anseheh konnts, dews eie'neu waren uhd der Qualitlit und

der Verbs sowis Schnitt nach hier in Deutschland gekauft waren.

3.	 Auf weemen. Einledung der Char enllIselicn der "Kieler Woche"

An Kiel auftrat	 jet mir nicht bskennt. Die weitere Reiss

bis nech Hausen und zurUck pach Hamburg 	 etwa lo Tags --

wurds vom Geengsverein sus ' RADEVOMWALD ( in der Nahe von

Wuppertal und Remscheid ) organisiert und finenziert. Die

Chermitglieder hetten freie Unterkunft ( moistens bei Privet-

pereonen ), freis Verpflegung und ein Teacher:geld von 15 oder

17 DM. In diesen lo Tegen nech Kiel haben us fast jeden Abend

in einer anderen Stadt im. Ruhrgebiet gesungen. Und wenn Isis

nicht gesungen habsn, dann heben sin jeden Abend big in spate

Nachtstunden gefeiert.

Die Manner moron milde I Die vielen EindrUcke vu?' der Fahrt,

( in Omnibuseen ), die vision neuen Bekanntschaften, die

abendlichen Feats und die kurzen Nachts 	 der Wunsch war

nur nacho Aueschlefen I

Am Semetag, 29.6.74 , mouton sie wieder von Hamburg aus nech

Tallinn zurOck fliegen.

4.	 Aue den beigefOgten Unterlage9 Idinnen Sie entnehmen, deem

der Ghor viol unterwege gewesen ist -- feet in genz Rua:gland,

in Finnland, in Schweden, Italian, in der Schweiz und in

'Ostdeutschland	 aber so amen Empfang wie sis es hier in

Westdeutschland gehebt Mitten, so einen Guten hOtten sie Am

Weston noch nicht gehabt. Vielleicht hiingt se such demit

zusammen, class nach Oberellhin wo via em n Konzert gegeben heben

sstnische FlOchtlinge in der 8RO engermist gekommen Bind.

-3-
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5. 	 • Cefellen hat se ihnen hier in der BAD. Es wdre doch ein
•

t
sehr grosser Unterachied zu Eetland und Auseland. Die
Natur, die Stidte ( ober wenn man mine geeehen hdtte, denn
wUrde es genOgen, denn die Stddte wOrden sehr dhnlich
euesehen1), die Autobahn, die Stressen und die Autos,
die Einkaufemdglichkeiten und die Qualitit der Waren --
all des wire doch sehr beeindrOckend.

6.	 Die Mitglieder dee Chores eind hint ohne omen Pfennig

odor einem Rubel angekommen. Far des ersperte'Teschengeld
und von manchem Freund Zugesteckte haben sic sich Kleidungs-
stqcke, Transistorradios mit 4.14(W - Wellenbereich (in Estland
kdnmte men solche Radioapperate nicht kaufsn kdrinen),
Tonbinder und andees Elektrogerdte eingekauft. In Tallinn

• gibt es much menches einzukaufen, aber nicht immer und
die Qualitit.wiire des Ofteren " Wie mit der Axt hergastellt".
Apgeblich Mitten aim keine Schwisrigkeiten bsi der Einfuhr
nach Estlend zu befUrchten.

7. An den beiden Abenden habe ich mich mit (Awe 12 - 15
Personen unterhalten -- es waren soger mehr. Dies*
Cesprtiche waren vollkommen frei ohne ZurOckhaltung.
Hier einiga meiner gezielten Fragen:

"Heben Si g omen POLORUK (	 Politoffizier)-debei ?"
• Antwortt " Nein I"

" Aber irgendein Aufpeaser muss doch de main ?"
Antwortc " Dieser rundliche Herr"	 und zsigten mir

amen ziemlich stattlichen Harm n der eine grosee

Ahnlichkeit mit Leonid Bresohnev hatte. Den Neaten
baba ich nicht erfehren	 or ist ober der FUhrer

• auf dieser Aeiee. Einar der Herren meinte "wenn
der FOhser sin POLITAUK war., dann let az' es

Inkognito I"

Fraget	 "BefOrchtet:men nicht, class airier odor der Anders

• nicht nach Estland zurOckkehren mdchte, deem

or hier is Weston um politischs Asyl bitten kbnnte 7"

-4-
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Antworts " Nein! Was sollten wit buch hier . enfangen 7
Daheim haben wit unsere sichere Exietenz und
Altersversorgung."

8. •	 Zu allgemeinen politischen Fregen erhielt ich etwa diese
Andoortt "Von zwei Ubeln eollte men. des weniger Oble wahlen.

Wenn Deutschland den Krieg gewonnen hNttv, ware ea uns nicht
beefier ergengen ale Jett unter den Russen	 bestimmt were
es soger bedeutend echlechter geweaen. In Tallinn sind
reletiv vielo Ruesen, aasr sin grosser Toil sind einfeche
Arbeiter, so wie hier in Deutschland die Geeterbeiter. Die e,
Russen erbeiten in den Febrnen ( um Tallinn herum 1st viol

Industrie . angesiedelt warden ),.verrichten einfeche odor
echwere Arbeiten die schlecht bezehlt warden. Die Eaten
suchen aich bessere qob 's und beaver bezehlte Beschfiftigung.
Auf.dem Lends wards ee kaum Rusesn gsben. Die Seuern die
in Kolchosen arbeiten, mdchten nicht mehr ale selbetbrodige
Einzelbauern auf ihren Hof zurOckkehren. Si. haben ihre

gellegelte Arbeitszeit 	 im Sommer, aeon die Arbeit es veriangt
let dot. Tag ouch Binger, .abet is Winter lit defUr weniger zu

.tun und die Arbeitszeft kurz.Einzelnen Gemainschaften wOrde
es dutch eigene Initiative wirtschaftlich soger recht-gut
gshen. In den Staailichen GUtern Sovhoos, dort let es
degegen nicht so gut.

Mich 'hat man gefregt? Wieviel ich verdiene? FOr was ich des
Geld ausgebs, wee ich sparen kann.usw. Maine Antworten
entsprechen der Werheit. Ober die Wiihrungskrise waren sie

informiert,
Auslgndische Zeitungsn gibt as nicht, sit Auenahme der
kommunistischen Zeit.ngen aus Italian und Frankreich. Ghinasische

Zeitungen gibt es ebenfelle nicht. Waiter Informationen
beziehen ale von den regelmessig gehdrten Sendungen Radio Free Eu-
rope vom finnischen Rundfunk uew.
Gerne verfol6 man auch die Sendungen des finniechen Fernsehens,

dassen ;Qualitat (Bildqualitiit) eager Wieser mein wOrde all

des hiesigen Senders. ( In Heleinig i empfengt men degegen die

estnischen Sender besserl)

-5.
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•Viols ifouristen kommen aus Finnland und grdesere Reisegasellechaften

sue Rusaland, Tallinn jot eine sch6ne mittelsaterliche Stadt.. Viola
Hduser die im Kriege durch russische Bomben zerettirt warden let, wurde
nicht wieder aufgebeut	 ee wurden GrOnanlagen errichtet.

.	 ;
lo.	 Zu einzelnen Personen: 	 .

Hauptdirigenti	 Gue.tav Erneeeke •
Assistentent	 UTèv Oja

Kuno Areng
Solietens	 Aleksander Serepuu

Heine Vpmpa
Iver Laide
Kaljo R66etas
Raimond'Alango

Raise Organisators	 err Raus	 sin eehr angenehmer Herr.
Kameramenn fOr dee
isetnise Fernsehent Mati POldre —r sin ganz geecheiter Bursche !

• 'gob. 1936, wohnhaft in Tallinn. War auch

echon in England. (Er nimmt sehr an, class

ouch heuto noch westliche Agenten nach
Estland per Schnellboot odor Flugzeug
gebrecht werden). Spricht engliech,
kaum dauteoh. Gutauseehend, blond, 	 .
etwa 18o gross. Vielleicht hat or auch

enders Aufgaben, ale nur zu filmen. In
der Haupteache machte er Auseenaufnahmen
von den Pldtzen, Co der Char auftrat.
Die Aufnahmen , vom Chor warden aus dam

Archiv gammon und mit den Reiseaufnahmen
zusammen geschnitten.

, Abech2iseeand noch ein . Satz mines Chormitiledes, "Wir hoffen, &lee

wir'etwee fOr die Vaistiindigung der VOlker bpd fUr den Frieden gaten habenl

• Mich hat man eingaladen im ndchsten Sommer niSch Tallinn zum estniachen
Sangerfeet zu kommen.

_
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AIÀNNERCHOR
.DER ESTNISCHEN SSR 	 :7) A r,

IA JAL.°

Unter den zahlreich .en staatlichen Ensembles und SingerchOren hat der -
Staatliehe..AkademIsche Minnerchor der Estnischen SSR (RAM). als
beruilicher a capeile Minnerchor. angesichts seiner bedeutenden kinst-
lerischen Errungenschaiten die Anerkennune der Musikfreunde in der

• Helmet, wie auch a-..:sserhalb ihrer Greiner: .irrungen.
Obwohnie estriiSche . Chorgesangkultur und ihre Traditionen auf emn

:150-jähriges Bestehen zurickblicken, wurde der Gedanke der BegrÜndung
eines beruflicheb Chars erst im Jahre 1944 verwirklicht, als auf Initiative
'und gerniss dem Vorschlag des 'Komponisten Gustav Erriesaks der heutige

. :Staatliche Akademische Minnerchor HUM) seine Titigkeit aufnahm.
Von dieser Zeit an betraten den gemeinsamen Kinstlerptad — . der Staat-
lithe Akademisch.e Mirinerchor (RAM), sie auch sein Begriinder der

_ Korriponist Gustav Ernesaks und zwar als kfinstlerischer Leiter und
Hauptdirigent des Chors.
Mit dem ersten Konzert am 21. Januar 1945 in Tallinn, .dem die Musik-
Offenliehkeit. grassers Self all und.offenherzige Anerkennung zollte. begann
itir RAM eine dichte. ununterbrochene mid urniangreiche Konzerttitigkeit.
In mehr aIs einem Vierteljahrhundert erstrec...kte ale sich fiber tausende von

, ': IICilometern welt von der Heimat und true die erhabene Kunst des Choi--
gesanges in viele Linder.

• "Venn-in.den Aniangsjabren die ersten Konzertreisen in..einzelne Stidte —
Alaskan. Riga u. a. durchgefiltirt wurden, eestaltete sich vom Jahre 1950
an regulare umiang,reiche Konzertreisen. die oft bis drei Monate dauerten
und während denen der estnische Minnerchorgesang in alien Republiken
der LicISSR — von der Ostsee bis zum Stillen Ozean . — erklang.
So wurden der Fel-Tie Osten. Sibirien. nItelasien, die Wolgastidte, der
Ural, wie auch der Kaukasus, Mittel-Russ-land, die Ukraine mid viele
andere Gebiete besucht.

•
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Fcr,zeriv	 inttee,t.itnit iungi•Itits zveihundert St5dten
.rivs L'dSSR JurvitgeiT, •::rt.	 •	 •
V.'1,,derhoti hat der C1-.or a I:Mei-nehmen von athibions Bedeutung, wit
en der Emnischen Kunst . und Liieraturdeltade in Alaskan rn Jahre 1956.

. :.7.17lusikiestival des Bahl:then Republiken in Rig!, am Allunionsfestivals
in Moskau ins Jahre 1957 und a. a. teilgenornmen, worth- der Char gab!.
reiche Ehrenschreiter.. DiplOme der I Kategerie end andere .Auszeichnun-
gr.]) erhielt.
Auf seiner ersten A4:slandsreise besuchte RAM im Herbst . 1958 .die

- Tschechoslowakische Sozialistisehe Republik.
Die Raise wurde ins Rthmen des tSchechoslowaisch-sowjetischen Freund;
schaftsmonals gezeitigt and der Chat butte die' Ehre die Feierlichkeiten

• mit einem iestlichen Fonzert in Prag an erOfinen.
Der Besuch‘der Tschechoslowakei war nicht nu: tine Konzertreise: Salon
von der Grenzstation an war es tine grosse FreundSchaftsreise. deren ,
Berzlichkeit. Begeisterüng and innige Gasareundschaft von Tag no Tag,

• von Stadt zu Stadt anwuchs. Ins Laufe von drei Wochen gab der Chat..
1 T Konzerte in 14 gsblseren Stidten der Tschethostowakei.

cEie hs ,ier in der Twhechorlowakei und besonders in Pen chic!,
gewalligen Elsit ereicht. Win gleuben. doe, or ein Wellerlo/g Mt. and class
Our Akaocmiwber Cher aim erstklassigen Follektic von Weltnlveau geh6r1..

10. Hcmciks — Sekretir des Zentral-
kenthces des Freundschaltsvereines)

cEuer torkt.iv'oesits-1 nine glinsende Technik, doch jut die Technik
noch tiles. Our Enrollee muss sein Herz geben, in cum Lice/ern lu5rten
air due Hoe. Woken air das Puisleren der Lebens cures Landes and der
gsnsen Sou jetrilcr.. Dolür rind sir cuch averalos dankbar,

(Versi,rende der PGMU — Kadh1itd

Au! Initiative der Geielischaft Finntand•Sowjetunion behind sich der
• Staalliche Akaderniscke Mannerchor (RAM) ins Februir—Marz 1962 out

einer Konzertreise in Finnland, wo at insgesamt in acht Stidten mit neuen
Konzerten auftrat„
Dan anerkennendeNerhatten der Finnen an sneerer Gesangkultur bestiti-
gen manche AuszÜge aus den die Konzerlreise des RAM wiedergebenden
Artikeln in der tinnischen Presse.

•H e sl k in Sznomal. rem 27. Februar 1962,
c	 onicDon 	 Staalliehe Akadernis.,i, Minnerchor 1st tin Wunder.	 ,

der Harmonic..	 •
efleskisuomalinen• cam?. Mira 196.24	 •

varir5et warmn von einer no lichtn Quality, dass stir fleas
dicsem entsprechende Menials halter gehOrt Cohen.. a.

mu eh! i• son 6. Mks 1962:	 I .
c...der Choc scigt tin solches Mien_ date as 1;15ebste Zell Vale in

liberall in d:e Wei! :a sender!, urn	 in Hannon and .Vermagen sir demons!.
rieren.s	 •

ach einer vierjahrigen linterbrechung bestichte der Char im Herbst 1966
Finnland zum zweitcn iblal. and gab eine Reihe von Konzerten in vielen
grOsseren Stidten.

eT u run P a 'catch/ la cum a. November 19967
aZum kritisieren	 Anbao roe, wit kOnnen nur festsfellen. dare

wir es mit einem Char von hirichstem Nhtau zu tun Julien....

Die n5chste Austandreise erfolgte im Mai 1967, wo der Char in der DDR
ann traditionellen international-en Treffen der Chore und an den Feiern
anlisslich des 900-jahrigen Bestehens des Wartburger Schlosses
Eisenach teilnatign. Es warden noch Korizerte in Berlin, Y.arl-Marxstadt
Leipzig und Dresden gegeben.
Im Zusammenhang nut den Kulturtagen.der LidSSR trot der RAM im
Herbst 1968 zum zweiten Mal in der Deutschen Demokratischen Republik
auf, wobei at mit dent ErOifnungskonzert . die Feierlichkeiten einteitete.
Dos Publikum and die Presse der DDR reagierten lebhaft out die Konzerte
des lannerchors.

smitteldeutsche Neu.sten Noobrichtoria —21. V. 1967:
Zoo beurundern biieb Oben der 51immensehOnheil und Slcherheit vor

allem die hercorragende sultinander abgesiimmit Klangkultur, die jede
41namische Abstufung in volliger Einhcit erklingen

vOle Union,—.20.57.1967,
Estnische Akedernische Minnerehor sun Tallinn, der design

berufsrnissige Minnerehor der UdSSR, beWitS seine bewundcrungswdrdige
Klanglodlur and hobo chorische DisciplIn sowohl an Penaisancemadrigelen
and VolksfiedslIzen, silt an seitgendssischen A-Capella ChOren.

.5 SebsIsche Zeitting, — 25.V. 1961:
vDle Klancqualllit dinner Gemeinschaft let ausserórdentlich.-Doch des

isl beim corhandenen Stimmaterial nicht verwuDderllebw

Inn Herbst 1967 gab RAM sicken Konzerte in den schwedischen St5dten
Stmkholm, GOteborg. LinnkOping. NorkOping and Virnamos. Die schwa-
disehe Presse verOftentlichte zahlreiche Kommentare Ober die Konzerte
des Chars.

•

aNya Tidnin.ga— 11.1X 1967:
c... Der Klangreichturo, das Gleiehgewieht. das Nueneltrungsvermhgen.

. die Ausserungsert des Chors' clad ausserordendich....
• eFolicabladet (k .stg51.ena...,. 12.1i. 1967:

Mehr Linden mussle die • MaglichlrelL gegeben werden dieseir
Cho,' as gerdecsen, der Orr eine solehh musikallsehe Or-Esse vorfOgt.,,

tOstgOten Correspondentene — 12. IX. 1967:
vDas rID• Imixhe Glekhgewlehl, die	 dot Nuancierungsver•

mdgen des Chars wirkten al, vollkommen...a.

Int September—Oktober 1971 land eine langere Konzertreise des RAA1
nach lialien und die Schweiz stall; •
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:ter Citor nalim on 26. MusHifesithul in Umbria tett. Es wurden sesser den
Prog.rommen a capella such mehrere musikalische Gm iert-rec. wie dos
eRoquints. von Cherubini. das Oper-Oratorium sPldnig Oirtfp:sx von
StraWinsIti und die asp:odic: von Brahms vorgeiragen.
Die brill:hen Zeltungen gaben eine grandliche Cbersichs bstrefis die
Konzerttour des Chors.

.P a es c Sena, — 29. IX. 1971: .

....Dieser Cher led wirklich Überwillit,end coll'commen. issosiarlig •
ausgebitelci und dumb seine TZligkeit lint lode Weise risen grosser,
Ruhm verdieni.

•

• cCorriere di Nepoliu-,- 6.X. 1971:	 , •
eBeim Voriseg des gm:is:len and komplisierien LOr Oidipusu

konnien wir die. hohe Otunikalitit, Vervoilkommung ein siser.;es Einhallen
des Tempos. eine genetic • Wiedergribe von drsmallschen unC esgrelienden
Episode:: bewunaern. Im genera degebraehlen Proln •asnes.. — . gross-
sUgiper. Programa: — konnten win dagegen Wien. wit d:o relstie nor
Custom gest/is:foie Kollektis rsverniochlr. dank ihrer unendlei:es. Musikliebe

•Lind dot [Sufi:then Eegeislerung ihres Dirigenten. tine sok:, sake:swim<
Versehrnelcung und eine solche boolie Intel:pi:3,411°n on telan;ca...

.	 .

'Das Repirloire des ChOrs init reich und vielzeitig. Obwohl das Haumaugen-
. meth act die gegenwartige sowjelische Komposition gerichtet ist. umfasst
es dos beste, doss in der Welt on M5rinerchorgesang geSchaiien warden
lot. vom altklassischen his rum mociemen, von Volkslied bis zsm.Operchor,
vom lyrischen Lied bis rum den musikalischen Grossiormen....

' • Im Progremm des RAM linden air oft Werke von Palestrine. Bach. Lasso,
Haydn, Handel, Mozart: Schubert. Glinka, Tanejew, Tschaikov.-ski. Weber,
Beethoven, Liszt, Stntana, Grieg, Sibelius u. a. Grossmeister der Musik.

-Von den gegenwartigen Grossformen der Chorwerke muSste man rot allem
dos Oper.Oratorium eKOnig Oidipus. von Strawinski, die 13. Symphonic
vonSchostakowitsch cod den Zyklus cTreue, (dem RAM •gewidmeti. rDie
Zeugen aus. Warschau. von Schithherg and zahtreiche Kantaien. Suite und
Poeme erwahnen. deren Autoren estnische Komponisten Erneszks, }<reek,
WOO:. Pats, Mgt Karindi, Tormis, Lemmik u. a. end Such Komponisten
aus den brtiderlichen Republiken. wie Glier, Schostakowitsch, Schebalin,
Swiridow, Kowa!, Muradeli u. a. sind.
Morn bedeutenden Plate nehmen im Repertoire des RAM die Bearbeitung
von Volklicdern, abet au:h die out der Basis Von Volksmusik geschaffen
Chorwerke von komplizierien Aufhau und umlangteicher Entfaltung

Von den letzleren Limn% man die eFarady Littler. von Z. Kodaly! Me
Suite eSeclis Lieder der 'Inoel Ffiiumaa: von C. Fred: end zahlreiche
Bearbeitiingen der Vothslieder von G. Ernesaks, wit die Zykel von
V. Torus u. a. nennen.

Kin grosser Tell den Re;erthirs des Stsatlichen Ai,ademischen Männer-
cliors RAM isl sof Schuttntat,0a und Tonb3ndern tmehr als 250 Lieder1
iestgehalsen worden.
Der RAM hat Konserte von sehr mannigfaltiger Thematik gegeben. So
waren ethnic Fonzertabende von Programmen ausgefullt. die cur neu-
zeillicher Schiiplung. sus Werken junger Autoren, aus Volksliedern, airs
elassischen Chorgesangwerken. Lied .ern der Vallier,.K,entaten, Opernchären,
Chorgesangen verschiedener L3nder, Grossfonnen usw. bestanden.
Der Chor hat sicthden Grundsatz rum Ziele gemacht: seln'Lled unter die

zu bringen, ein0 weitgehende asthetisch erzieherische Arbeit der
Verbreitung der Gessagkultur durchzuffihren, das estnische und
sowjetische Gesanggut end kiinstlerisches FOnnen propagierend zUr
Festigung der Friedensliebe und der VOlkerfreundschaft beizutragen.
Der RAM 1st 6berzuegt. doss der gegenseitige'Ausiausch von kulturellen
Errungenschaiten zu den besten cad zeitgemássen Formen der Festigung
des Friedens und Glackes in der ganzen Welt gehOrt.
Der Staitliche Akademd:che Minnerchor and GUSt3V Ernesaks sind tin
Verlauf von Jahren zu einem unzertrennlichen Begriit ihr unsere Musik-
freunde geworden. Der RAM lot stets im Brennpunkt der vielfiltigen
THigkeit von Gustav Ernesaks- • (Dirigent, Kornponist, Lehrkraft, promt-
nente Persithlichkeit. PeNizist uswd geblieben. Als BegrOnder des Chars,
sein Hauptdirigent und kithstlerischer Leiter hat er den RAM rum hervor-
ragenden and popuiarssen Chorkolicktiv h'erangebildet. %vetches die
estnische Chormusik in dot uessR cod im Auslind beraml marble.
Wenn wir von Gustav Ernesahs- iris Dirigent sprechen, entsteht solort.die
Assoliation von ihm, els dem Gesamlleiter der estnischen S3ngerfeste,
der diner die wunderbsre Gsbe veritigt tin Riesenchor airs abertausenden
Sangern zu begeistern.	 • •
In den Kompositionen vtin Gustav Ernesaks dominieren insgesamt Bber
zweihundert Chorgesange.
Zum beliebtesten Thema des Komponisten ist die heimatliche Natur.
hesorklers dos Meer. In eider/ semen .Chorwerken benutzt er Volksweisen,
die Cr ineisterhaft bear•beitet.
Den itherwaltigenden Teil seiner Scherpfung bilden die Mannerehorgesange,
derrn.griiester Teil in der Erstauffithrung des RAM erklungen ist. 	 .
Von den umfangreicheren Chonverken verdienen die Suiten, Chorpoemen
cud die majestatischen Gesangfestkantaten fiervorgehoben zu werden.
Auch in seinen fiinf Opern ntSen die Massenszenew — der Char einen
bedeutenden Anteil.
Gusta y. Ernesalis ist dt: Airier der Hymne der Estnischen SSR.
Gross an Bedeutung in: in der musikalischen Tatigkeit von Gustav Erne-
salts, seine. pectagogisctte Arbeit abs Proiessor des Katheders far Chordiri-
genten irn Tallinef Stasthchen Konservatoriem. Lthter seiner Leitung
haben im Veriest von drei Jahrzehnten zahlreiehe gegenwrtig in der
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:mubfik wirkende. Charleiter and Musiklehrer ihre Ausbildung
-halten.
'pink, lief volkstiimlich in seiner Kunst. unermadlich in seinem Sire-

- so ist er, der Ininstlerische Leiter nod Hauptdirigent des Steal-
.:hen Akademischen Minnerehors — VolkskOnstler der 1Je1SSR, Laureat

inn Leninpremi5 Proiessor Gustav Ernesaks.
•rn Jahre 1964 betrat das.Dirigentpult des RAM der junge Dirigent Olev
)ja.
:r hat im Tallinner Steallichen KorrserV'atorium die Chordirigentenklasse
'on Professor'Gustav Ernesaks, wie auch die Klasse der Dingenten des.
-Wmphonicorchtsters Inner der Leitung von Roman Matsov 'absolviert.
Ia Olev Oja Ober bedeulende musikalische Voraussetzungen und•Ver-
-:Ogen veritigt, hat el at Dirigent des Chars, vie such des Symphonic-
rchesters die Aufmerksamkeit ,und Anerkennung der Musikaiientilehkeit,.
erdient.	 ...
:u seinen bisherigen • bedeutidsten Errungenschafer ten gehOren. die
.'orlrAge mehrerer musikalischer. Grossformen (Des Oper-Oratorium
r.KOnig , Oidipusv von S.trawinski. des Requium von Cherubini, Die
'3. Symphonic von Schostakowitsch u. a.).
)as Des.reben sein..professionales KOnnen on entwickeln. stets neue
.ormen und MOglichkeiteri - in - der läglichen Chorarbeit zu linden, dos
.nteresse hir die gegenwirtige Musik — diese Eigenschatten charakte-
7isieren den verdienten Kiinstier der Estnischen SSA — Olev Oja.
:eit 1966 wirkt am Steatlichen Akadcmischen M5nnerchor als Dirigent.

• or Dozent des Kalheders far Chordirigenten des Talliner Staatlichen
•;onservatoriums Ka yo Areng (absolvierte die Klasse der Chordirigenten
:nter der Leitung von Gustav Ernesaks and die Aspirentur im Lenin-
::rader Staattichen Konservatorium).
Zuno Areng.ist dumb mehrere selbststindige .Konzertprogranune bet der
gusikOffentlichkeil els Dirigen1 von grossem KOnnen, der .0ber eine gate
luiikkenntnis nod efne'reiche theoretischc Sagage verfagt and griindlich

Spezifik des Alinnerchors kennt. bekannt.
usser seiner Konzerttitigkeit mit item RAM hat Kuno Areng her-
orragende Erfolge geerntet, inlets er mit dem Talliner Kammerchor auf
om Musikfestival in Arezzo, Italien. zwei Goldmedaillen erwarb.

DER STAATLIGHE AKADEMISGHE MANNERCHOR
SCRALLPLATTEN

0-0279534	 Chen/hint= Reouiunr,
0 . 02.3451 .2 A. Lathi — Madrigal (Vera lengoree nostros);' B. Donato — Tenzlled:

Brahms — Wiegentied; A. Rribinstein— Des Memo Stale; H.Altsven —
Des Meier at eunig; J. Fernstrom — Frahlingsmgen(J. Vital — Der Wald-
see: W. Genoa — Am Abend; W. A. Moeart — Des Tate/lied; W. Tormis —
Hamlets crate, Lied: A. elarguste Lied der Kindheit; V. Viru — Der
Kiang: J. Kobe — Heimallkhcs Fenster; G. Enleseks — Der Sommer
vergehh E. Tobin — Avi Mad.;

0.023403.4	 A. Kunitpid — Att mein Lebow dir, mein Heirnallend:
) .023453.4	 A. LSte	 'Goldener, Strand; A. Litt — Zu den Wotken; M. Henna —

Minnerliq: — inset: K. Ttimpu — Fahlingsehoung: K. TOrnpu —
Stein Vetfr sire es mir in rnelner Jugend; M. Saar — Leelo; V. Kenn —
Lied des Fischer,: A. -Kapp —"Meta Herr: F. Kepis — blab dish nicht
vergesmn; E. Aev — Der lipbten; . 2.: Vettil: — Der Mond; E. Ares —

:GIfick; G. Erbeseks 	 Neujahrs Schwenk; G. Ernesak, — Wollen
'Bader, each /lease Rehm,

2 . 023485 .6 G. Ernesaks — Skin Vaterlend..mein Lieb; Die swine sank hinter den,
Lindenbaum: Dee Mai kern; Der Sommer vergeht; Alt,, Boot; Neujahrs
Schwenk; Woilen Hr. Bader. each Hance gehen;

12,020219.20 H. Leminik — Kantate eWenn dos Heidekraut *lint ...a; V. Kapp —
Nordische Kbits: K Migi — Kanter •Kalevipoes, Reim each Finnband;

0-16913-4	 W. A. Stoecn — Ave nerum;
G. 1 173 . I	 A. de In AL — Madrigal; 0.41 Lasso — Widerhalli.T. Morley —•N'Oglein,

bist in me:ye Nets, greaten; A. Dergomoschkb — wilden Norden;
A. Kuniteid — Mein games' Leben dir, mein lielmatland; K. Telma: —
Begassung: K. TOrnpu —tee bleirnatdorh.G. Ernesatcs — Mein Vatalend,
mein /Jeb: G, Emesaks — IA'oUen	 'Brader, each Hausa gehem
M. 140cm. — Min/wiled:

0 . 000/7845 . 6 A. Morgue, — H8rst du. blaster Himmel; A. Msrguste — ban Lia der
Kindheit: V. Tombs — Das Lied der ebenen Cede; 	 Tormts — Des eckige
Lied;	 .

0-014319-20. 0. di Lasso — file scisbne Malone: Hinder— Mein Midchen wird bei
mir bleRmin. Glitch — Feettegslicd; Beethoven — Die Nacht; F. Schubert —
Der Lindentiaunn F. Schubert — Heiden/830m; R. Wagner — Der
Filgerchor cot der Open Tonnhinikr. J. Brehrns — Dan Wiegenlied;
Smclene — Die Widmung: Heger — Die Geisterstuntic in Tidele; Gans —
Am Abend; Kodiy — Kern's Lliden.

.D .014871 M. Hirma — Seecats and jetzt; K. Unite: — Trost; K. Tfinma — Freih•
lIngsahnung; A. Lite — Zu den Wollkn; E Atv — Dec Morgen; E. Ann
Verschwend 9, der Nacht; V. Kapp-- Poeem eNordische ((Otte,; G. Bose.
cab, — Lenin itit in Ewigkeit; H. Lemmik — Die Els . Praludien: J. Ran-
dela — Behade an die Freu des"dvulseher, Si:bitten; G. Emrsaks 	 DM
loge gallon E. Tamberg — DasIted an .Airlke;
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D•15'/-04	 V. Paq,' Portm ,Norti,ehr. Faster: T. Votiik — Nocturne. T. Vetlik
BIk r: Urt — Dro Sri:Oahe:ten: VioI— Der NViildsec; Dartin —
Leuciue ii . She,: C. Erne:ski — Der Eir.simka: G. Emcsaks —. Der
Mahtrsrrisr reh., 0 Ernetak, — Di, Wistaviticanituti this Shutters; G. Erne-
ralts	 Ch. cc wules Bier:

D•Ihlh7 . b	 L. Timm — Der Scsmag dvs Krim E. Tuhin — Dcr Tam von der
irid Muhu: B. Ehrest — 1mgn iii nor E Vhrk — Katcripme: T. Vet-

- Ants sechrde in der Heinen Hari,: E. Mr° — Des Clack: R. Nis —
Die Jugend: E. Ate — Die Frail des Lido: E. Ain- — Kral%
H. Lcritmik •—s Lestre Knit; V. Kapp — Begrassune; A. Rarindl — Don
ntut Litd.

0-031330-C V. Terrnis — Bile& de, Msrienlandes: : Hamtrts mica 'Lind; Hamlets
:weitts Lied: Lied •de, cbchen Landis: Lied der Sunbelt; lett hatte drel
schdat BiOner: Unser" ScLatren: Flucht des aekruten: Lied corn iiirkischen

• •	 Kricge; Don Minntriird.
.D•024727. 6 	 Tomiis — }inn:lets wits Lind: V.	 — Dcr /Hang: H_ • Lemmik —

Die Eis•Priludieri: A:Mater:sit — lidrsi du. bisuer Himmel.
01.025234 D. Schoslakostitsth -- <Tres). — acht 15,11sden Br den Alinnerehor.
G . 00012097 . 8 M. Saar — !eh sairdt sing.; Don Lied der Vagcl: Wiegenlicd: Ledo.
D .5195. 200	 Itteolutio.s,litecc: Von sermerem .100 grill; Warschauer LW: An der

\Volga 'Atilt nun Felten: Die Bonne geht our und geht units.
0-8923-6	 C. Meek — Sechs Litner von der Insel Hliumaa: 	 Saar — oh Wide

singen: E:Dencir	 Lied der Penh Meese — Vhgelein. du bisl in meine
Nitnn geraten; C. Kloroo — Minner aui atm Meer.

MINISTERICM FCR KUL.11!R DER ESTNISCHEN SSR

n..	 leno. 107.n

• .,,.....
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KAMMERCHOR HAUSEN-

F. Mendelssohn-Bartholdy:
Die Nachtigall

Robert Schumann:
Der Schmled

Job. Brahma:,
Darthulas Grabesgesang

Joh. Brahms:
lch fahr' dahln

STAATLICHEA AKADEMISCHER
ESTNISCHER fAXNNERCHOR
TALLIN-UdSSR

M. Saar
Leek,
Estn. Volksliesl

DImItrij Schostakowitsch:
Die I. Ballade aus dam Zyklue
Treue

Gustav Ernesaks:
Die Wellen heben slch
ems derSuite ,Des Leben der Fischer'

G. SwIridow:
Die Seele sehnt slch nach
Himmelsweiten

Carl Ortt:
Concento d vocl
Solisten: HeMo Vonipa, War Lalde,
Kal)o Rfiastas, Raimond Alartgo

v. Torml3:
Ballade Ober die Hel.mat
- pAUSE-



KAMMERCHOR- HAUSEN,

EST Dpi

STAATLICHER AKADEMISCHER
ESTNISCHER MXNNERCHOR
TALLIN UdSSR

Pavel Stetanov:
Thrakischer Held
(Bulgarian)

Bohuslav MartInu:
Auf der Erde hat nichts
Welle
(CSSR)

Zoltan Kodaly:
Turot eszik a clgany
(Ungern)

Luigi Colacicchi:
Me pizzica, me mozzica
(ltalien)

Max Roger:
Die WOrzburger GlOckll
(Deutschland)—

S. Tanejew:
Das Ued des Meeres

K. TOmpu:
Des Lenzes Ahnen'

A. Lite:
An Wolken

Franz Schubert:
Die Nacht

Jo4. Brahms: •
ZweiLiébàsiiedr '
Es sing( des Guarlett des Chores

RussIsches Volkslled:
Abendglocken

Estnisalles Volkslied:
SilvesterbOck

_	 In der Bearbeitg. v. G. Ernesaks

V. Kapp:..Chorpoem
• Die nardliche KOste

• Solo Aleksander Sarapun
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BEST
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Buchen Sie
Urlaubsfreude

bei der
VOLKSSANK HAUSEN

thre rechte Hand

•

Wsen44-174uck Mau...74A


